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Kirchliche Mitteilungen

Sonntag,
16.10.11
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Montag,
17.10.11
15:00 Uhr Seniorengymnastik

Mittwoch,
19.10.11
09:00 Uhr Nähkurs
20:00 Uhr Musikteam

Sonntag,
23.10.11
10:00 Uhr Gottesdienst (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Samstag, 15. Oktober
10.30 Uhr
Weingarten Eucharistiefeier und Feier der Goldenen

Hochzeit von Irmgard und Ewald Müller
18.30 Uhr
Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 16. Oktober
09.00 Uhr
Weingarten Eucharistiefeier
09.30 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier –

Familiengottesdienst
10.30 Uhr
Weingarten Wortgottesdienst für Familien mit kleinen

Kindern
10.30 Uhr
Gemeindehaus Eucharistiefeier
Herz-Jesu
11.00 Uhr
Hl. Kreuz Eucharistiefeier, mitgest. vom Kirchenchor

Hl. Geist/Hl. Kreuz
12.00 Uhr
Hl. Kreuz Feier der Taufe der Kinder Ben-Luan Horst

Haberer und Daniella Klara Schuler
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. Oktober
18.30 Uhr
Weingarten Eucharistiefeier im Klösterle in

Fessenbach

Freitag, 21. Oktober
18.30 Uhr
Weingarten Eucharistiefeier

Samstag, 22. Oktober
11.00 Uhr
Weingarten Taufe der Kinder Emilia und Matilda Kurz

und Joelle Rapu
12.00 Uhr
Hl. Kreuz Ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr
Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vorabend
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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Zell-Weierbach

am Mittwoch, 19.10.2011, 17:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

anschl. 18.45 Uhr Abfahrt nach Elgersweier „Vorstellung
Brandschutzkonzept“

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bürgerfragestunde
2. Bebauungsplan Nr. 4 „In der Abtsmatte – Teil I“
3. Bauanträge
4. Verschiedenes

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Straßenbauarbeiten
Aufgrund einer Kabelstörung ist in Höhe Weingartenstr. 124
bis 30.10.2011 die Straße halbseitig gesperrt.

Die Vollsperrung im Lohgässle (bedingt durch Sanierungs-
arbeiten) wurde bis 25.11.2011 verlängert.

Belästigung durch Hunde
Der Ortsverwaltung liegen wieder etliche Klagen über Hun-
dehalter vor, die ihren Verpflichtungen nicht nachkommen.

Wir bitten die Hundehalter dafür zu sorgen, dass die Hunde
außerhalb des eigenen Grundstücks grundsätzlich an der
Leine geführt werden und die Hunde ihre Notdurft nicht auf
Gehwegen, Straßen, fremden Grundstücken oder auf öf-
fentlichen Grundstücken verrichten. Private sowie öffentli-
che Grundstücke werden durch Hundekot massiv ver-
schmutzt. Die Hundehalter sollten die Häufchen ihrer Hun-
de mitnehmen und ordnungsgemäß entsorgen.

In der Ortsverwaltung können entsprechende Hundekot-
Tüten abgeholt werden.

Mit dem Umsatz am verkaufsoffenen Sonntag konnten
alle Marktbeschicker auf dem Org. Hamburger Fisch-
markt sehr zufrieden sein, so der Marktmeister Klaus
Moritz.
Nicht ganz so bekannt geworden ist allerdings die diesjäh-
rige Spendenaktion des Org. Hamburger Fischmarkts. Noch
bis Donnerstag können LEGO-Steine aller Art als Sach-
spende für die Ganztagsgrundschule in Bohlsbach an der
Kogge auf dem Marktplatz abgegeben werden. Spenden-
übergabe soll am 13.10.11 auf dem Marktplatz erfolgen. Es
wurden bereits zusätzliche Geldspenden des Hamburger
Fischmarktes und der City Partner angekündigt.

Tannenbäume für Offenburg
Alle Jahre werden zum Weihnachtsmarkt zwei große Tan-
nenbäume in der Innenstadt aufgestellt. Wer hat einen sol-
chen Tannenbaum auf seinem Grundstück und möchte ihn
zur Verfügung stellen?
Ansprechpartner:
TBO Broß Andreas Handy: 0151 29210291
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Herrn Rudolf Roßrucker, Im Zierle 5 f heute zum 72. Geburtstag
Herrn Eduard Litterst, Kirchgasse 1 heute zum 81. Geburtstag
Herrn Hans Feuerstein, Weingartenstr. 90 am 15.10. zum 73. Geburtstag
Herrn Udo Eschmann, Hasengrund 13 am 17.10. zum 72. Geburtstag
Frau Renate Decker, Weingartenstr. 165 am 18.10. zum 70. Geburtstag
Herrn Franz Schubert, Heizengasse 27 am 18.10. zum 73. Geburtstag
Herrn Jürgen Honzen, Abtsgasse 58 am 19.10. zum 75. Geburtstag



Offenburger Wochenmarkt samstags länger geöffnet.
Vom 1. Oktober bis 31. März bis 14 Uhr
Seit Samstag 1. Oktober ist der Offenburger Wochenmarkt
Samstags bis 14 Uhr geöffnet. Diese Regelung gilt zunächst
über die Wintermonate bis einschließlich 31. März. Damit
möchte man dem veränderten Einkaufsverhalten der Kund-
schaft, gerade auch der jüngeren Generation Rechnung tra-
gen.

Original Hamburger Fischmarkt
6. Oktober - 16. Oktober auf dem Offenburger Marktplatz
Sie legen in Hamburg mit vollen Netzen ab und nehmen in
diesem Jahr wieder Kurs auf Offenburg. Die norddeutschen
Gastronomen des Original Hamburger Fischmarkts werden
vom 6. Oktober bis 16. Oktober auf dem Marktplatz ankern
um zu zeigen wie köstlich die norddeutsche Küche ist.

Bislang haben sie damit zum Beispiel auch die Münchener
und Wiener begeistert. Nun wollen sie den Offenburgern
wieder frisch geräucherten Aal, edle Scampis und leckeren
Bratfisch servieren. Hamburg hat im Land den höchsten
Pro-Kopf-Verbrauch an Fisch -und dadurch sind die Jungs
und "Deerns" von der Küste nun mal die deutschen Meister
im Zubereiten der frischen Meeres-Spezialitäten.

Doch nicht nur Gourmets können sich hier frischen See-
wind um die Nase wehen lassen, auch wer schon immer
mal eine Sprachstunde in echt Hamburger "Snacks" be-
kommen wollte, hat hier die Gelegenheit. Käse-Tommi und
Wattwurm verkaufen wortgewaltig viel leckeres Käse und
Wurst für wenig Geld. Ein Spektakel, bei dem sich garan-
tiert die ganze Familie amüsiert. Die Rappohändler können
bereits auf eine lange Ahnenreihe von Marktschreiern zu-
rückblicken, nicht umsonst sind sie die Lieblinge des Fisch-
marktes am Hamburger Hafen, bei dem jedes Jahr Millionen
Touristen die lautstärkste Seite der Stadt kennen lernen.

Natürlich muss auf dem Marktplatz keiner Trockendock, es
wird einiges serviert vom Wein über frisches Helles bis zum
Küstennebel. Und wem der Seegang dann noch nicht stark
genug ist, der kann sich musikalisch mit auf große Fahrt
nehmen lassen. Lassen Sie sich einladen auf einen Kurzur-
laub an der Küste, mitten in Ihrer Stadt. Eine Co-Operation
macht den Besuch auf dem Hamburger Fischmarkt zum
Super-Erlebnis. Die city-partner Offenburg haben den 9.
Oktober zum verkaufsoffenen Sonntag erklärt. Die Innen-
stadt-Läden sind geöffnet und es kann "geshoppt" wer-
den.

Ob vor oder nach dem sonn- oder täglichen Einkauf, zum
zweiten Frühstück, zur Entspannung oder ganz einfach zum
Genießen, ein Besuch auf dem Hamburger Fischmarkt in
Offenburg lohnt immer. Wenn das nicht Appetit auf "MEER"
macht! Besuchen Sie den Fischmarkt im Internet
unter: www.originalhamburger-Fischmarkt.de

Öffnungszeiten:
6.-16. Oktober 2011 jeweils von 10 bis 21 Uhr auf dem
Marktplatz in Offenburg.

Neues Angebot für Tagestouristen: Audioguides
Neben den kostenlosen Stadtführungen, den Gruppenfüh-
rungen und der Erlebnisstadtführung mit Weinprobe bietet
die Stadtinformation ab sofort vier Audioguides zur Auslei-
he an.
"Mit dem Audioguide sollen insbesondere Tagestouristen
angesprochen werden", sagt Hugo Haag, Leiter des Stadt-

marketing. Besucher der Stadt können sich so spontan für
eine Stadtführung entscheiden und die geschichtsträchti-
gen Orte ungebunden und auf eigene Faust entdecken.
Konzipiert wurde die Tour von Marion Hermann-Malecha,
Mitarbeiterin im Museum im Ritterhaus, die selbst auch ge-
führte Stadtrundgänge leitet. Mit dem audio-visuellen Gui-
de der Firma itour, die bereits über 70 Städte mit diesen
Geräten ausgestattet hat, werden die Besucher von den
historischen Offenburger Figuren Vef und Andres durch die
Stadt geführt. Der Rundgang vermittelt nicht nur die Fakten
sondern ist unterhaltsam und kurzweilig im Hörspielformat
gehalten. Er beinhaltet 16 Stationen in der Innenstadt und
dauert etwa eine Stunde. Ausleihen kann man den Guide
für drei Stunden oder den ganzen Tag - so bleibt genügend
Zeit zwischendurch einen Kaffee zu trinken oder durch die
Straßen zu bummeln. Zusätzlich kann ein weiterer Kopfhö-
rer ausgeliehen werden, so dass die Nutzung des Geräts für
zwei Personen möglich ist. Der Rundgang muss auch nicht
in einer bestimmten Reihenfolge stattfinden, die Beschrei-
bungen können separat abgerufen werden. Die Audiogui-
des sind mit Touchscreen einfach zu bedienen und haben
eine Lange Akku-Laufzeit. Vorerst wurden vier Geräte ange-
schafft, Kostenpunkt 20?000 Euro. Bei Bedarf werden wei-
tere Geräte von itour zur Verfügung gestellt. Die Führung
wurde hochqualitativ produziert und steht in den Sprachen
Deutsch, Französisch und Englisch zur Auswahl.

Ausleihe
Im BürgerBüro, Fischmarkt 2, können die Audioguides ge-
gen Abgabe eines Lichtbildausweises als Pfand entliehen
werden.
Kosten: bis 3 Stunden - 5 Euro
1 Tag - 8 Euro
zusätzlicher Kopfhörer - 2,50 Euro

Erlebnis-Stadtführung mit Weinprobe
Jeden Freitag von 14 - 16 Uhr findet regelmäßig eine Erleb-
nis-Stadtführung mit Weinprobe statt. Treffpunkt ist vor
dem Rathaus. Beim Spaziergang durch die Stadt gibt es an
fünf Haltepunkten je eine Weinprobe aus einem der fünf Of-
fenburger Weinbaubetriebe. Anmeldungen sind erforderlich
bis jeweils Mittwoch vor dem Termin unter Telefon: 0781 82-
0 oder per E-Mail an stadtmarketing@offenburg.de. Die
Mindesteilnehmerzahl beträgt zehn Personen, Höchstteil-
nehmerzahl 20 Personen. Bei gruppenweiser Anmeldung
können auch Termine nach individuellen Wünschen verein-
bart werden. Die Teilnehmergebühr beträgt 10 EUR pro Per-
son und wird vor Ort kassiert. Auf unterhaltsame Weise er-
fahren die Teilnehmer viel Wissenswertes über Kultur, Ge-
schichte und Wein in Offenburg. Sonderführungen ab 10
Personen möglich. Anmeldungen 2 Wochen vor Termin un-
ter stadtmarketing@offenburg.de.

Mit dem Pedelec durchs Rebland
In Offenburg steht dafür auch ein leistungsfähiger Fahrrad-
verleih zur Verfügung. Ganz neu im Angebot ist eine Flotte
von zwölf Pedelecs, die ab sofort zu mieten sind und ein
angenehmes und bequemes Radeln auch in hügeligem Ge-
lände ermöglichen. Die Tagesmiete beträgt 12 EUR. Zu re-
servieren und abzuholen sind die Pedelecs in der Sparkas-
sen-Garage, Gustav-Ree-Anlage. Die Reservierung kann
telefonisch unter 0781 70570 oder per Fax: 0781 9197843
erfolgen. Da an Sonn- und Feiertagen keine Fahrradausga-
be in der Sparkassen-Garage möglich ist, gibt es einen Wo-
chenendtarif für 20 EUR. Abholung des Fahrrades am
Samstagmorgen - Rückgabe am Montag bis spätestens
9.30 Uhr.
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Geführte Stadtrundfahrten mit dem Fahrrad
Bis September jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 15
Uhr, Treffpunkt Sparkassengarage. Dauer 2 bis 3 Stunden.
Teilnehmergebühr pro Person 3 Euro, mit Pedelecs 10 Euro.
Anmeldung erforderlich unter stadtmarketing@offenburg.
de oder 0781 82-0.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Kostenlose Führungen in der
MBA Kahlenberg

Kostenlose Führungen in der mechanisch-biologischen Ab-
fallbehandlungsanlage (MBA) in Ringsheim bietet der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis interessierten Ein-
wohnern des Ortenaukreises am 13. und 18. Oktober und
am 25. November an. Eine Anmeldung direkt beim Zweck-
verband Abfallbehandlung Kahlenberg (ZAK) in Ringsheim
unter Telefon 07822 8946 0 oder per E-Mail an annette.sei-
ler@zak-ringsheim.de ist erforderlich.

Jedes Jahr werden aus dem Ortenaukreis und dem Land-
kreis Emmendingen über 100.000 Tonnen Haus- und Ge-
schäftsmüll aus der Grauen Tonne dem ZAK in Ringsheim
angeliefert. In dessen MBA werden diese Abfälle – auch un-
ter dem Gesichtspunkt einer höchstmöglichen Energiege-
winnung – verwertet.

Informationen zur mechanisch-biologischen Abfallbehand-
lungsanlage und dem innovativen Verwertungs- und Ener-
giekonzept gibt es auch im Internet auf der Homepage des
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de, bei den Abfallberatern (Tel.
0781 805-9600; abfallwirtschaft@ortenaukreis.de) sowie
auf der Homepage des ZAK unter www.zak-ringsheim.de.

Landratsamt Ortenaukreis lädt
zur Ausstellung „Lust auf Apfel“ ein

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
lädt am Samstag und Sonntag, 22. und 23. Oktober, zu der
überregionalen Apfelsortenausstellung „Lust auf Apfel“
nach Offenburg-Zunsweier ein.

Zwei Tage steht in der Festhalle Zunsweier das Lieblings-
obst der Deutschen im Mittelpunkt. „Besucher können die
Vielfalt von über 200 alten und neuen Sorten der Ortenau
und die Schönheit alter Kultursorten kennen lernen. Gleich-
zeitig ist die Ausstellung nach Themen organisiert so dass
Interessierte Auskunft über Sorten für den Hausgarten und
für Streuobstwiesen erhalten, gute Baumqualität unter-
scheiden und wichtige Krankheiten erkennen können“ so
die Obstbauberaterin Heidrun Holzförster. Auch Apfelver-
kostung, Saftpressen und Destillatproben stehen auf dem
Programm. Und wer jetzt noch Sorten hat die er selbst nicht
bestimmen kann, bringt sie zur Ausstellung mit! Für das
leibliche Wohl in Form von Kaffee und Apfelkuchen sorgt
die Zunsweierer Dorfjugend.

Die Ausstellung ist am 22. und 23. Oktober von 10 bis 17
Uhr in der Festhalle Zunsweier, Kleingäßle 9 in Offenburg-
Zunsweier zu sehen.

Gründung einer Borderline-Selbsthilfegruppe
in Kehl

Auf Initiative einer Betroffenen soll in Kehl eine neue Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit dem Borderline-Syndrom ge-
gründet werden. Wie die Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, ist die Gruppe
nur für Interessierte gedacht, die parallel dazu auch thera-
peutische Hilfe in Anspruch nehmen.
Borderliner kennen genauso wenige Grenzen in ihrer Be-
geisterung wie in ihrer Verzweiflung. Sie tun sich schwer,
ihren Lebensweg zu finden und stabile Beziehungen aufzu-
bauen. Sie greifen häufig zu Suchtmitteln, um ihre eigene
innere Leere nicht mehr fühlen zu müssen.
Die Gruppe soll ein Ort des Austausches werden, wo Be-
troffene sich gegenseitig Tipps und Unterstützung geben
können. Ziel ist es, die Verantwortung für das eigene Wohl-
ergehen langfristig und selbstständig in die eigene Hand zu
nehmen.
Weitere Informationen gibt es bei der Kontaktstelle für
Selbsthilfegruppen im Amt für Soziale und Psychologische
Dienste des Landratsamtes, Telefon: 0781 805 9771.

Hornbergtunnel wegen Wartungs-
und Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Horn-
bergtunnel in Hornberg für vier Nächte vom 24. Oktober bis
28. Oktober, zwischen 20 Uhr und 5 Uhr voll gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hornberg.

Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis mit-
teilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit
und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinderungen
zu vermeiden.

Zensus 2011 – Gebäude- und
Wohnungszählung

Das Statistische Landesamt bittet um Rücksendung
der Fragebogen
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio. Bürgerinnen und
Bürger in Baden-Württemberg vom Statistischen Landes-
amt einen Fragebogen für die Gebäude- und Wohnungs-
zählung (GWZ) im Rahmen des Zensus 2011 erhalten. Etwa
3,1 Mio. Fragebogen sind bereits per Post oder auf elektro-
nischem Weg zurückgesandt worden. Hierfür möchten wir
uns ganz herzlich bedanken. Wir möchten an die noch aus-
stehenden Fragebogen erinnern. Erste Erinnerungen wur-
den bereits verschickt, weitere werden folgen. Nach der
Erinnerung wird das Statistische Landesamt den noch säu-
migen Bürgern Heranziehungsbescheide zusenden, was
wir aber im beiderseitigen Interesse gerne vermeiden wür-
den. Daher die Bitte an alle Auskunftspflichtigen, welche
uns die Daten noch nicht übermittelt haben, dies unverzüg-
lich entweder postalisch mit dem Fragebogen oder besser
online mit den Zugangsdaten auf der Vorderseite des Fra-
gebogens zu tun.

Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch dann zurück,
wenn Sie keine Angaben zu dem Objekt machen können,
damit wir Sie aus dem Mahnverfahren herausnehmen kön-
nen. In diesem Fall füllen Sie bitte die Frage 2 und Frage 3
auf der ersten Seite des Fragebogens bzw. das Feld „Be-
merkungen“ auf der letzten Seite des Fragebogens aus.
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor, oder sollten Sie
weitere Fragen haben, steht Ihnen das Statistische Landes-
amt von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 17:00
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Uhr und am Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr sehr gerne unter
der kostenfreien Hotline 0800-5887854 zur Verfügung.
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Projektgruppe Zensus
Böblinger Str. 68
70199 Stuttgart
Fax: 0711/641-2440
Internet: www.statistik-bw.de

Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/601680

Mo. 24.10.2011
9:00 Uhr - 12:00 Uhr, im Amt für Landwirtschaft, Land-
schafts- und Bodenkultur, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654
Offenburg
Der nächste Sprechtag findet am 14.11.2011 statt

Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um telefo-
nische Terminvereinbarung (07841/2075-0) bei der Bezirks-
geschäftsstelle in Achern gebeten. Sprechtage für die keine
Anmeldungen vorliegen, finden nicht statt.

Apotheken-Bereitschaft

Fr 14.10. Süd-Apotheke Offenburg-Albersbösch,
Heimburgstr. 1

Sa 15.10. Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69
So 16.10. Linden-Apotheke Offenburg, Lindenplatz 6
Mo 17.10. Einhorn-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 82
Di 18.10. Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71 und

Ried-Apotheke Altenheim, Kehler Str. 48
Mi 19.10. Rhein-Apotheke Ichenheim, Hauptstr. 56 und

Abtsberg-Apotheke Offenburg-Zell-Weierbach,
Lerchenbergweg 1

Do 20.10. Weingarten-Apotheke Offenburg, Moltkestr. 50

Müllabfuhr

Keine Müllabfuhr in KW 42

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Frau Berger 0781/823293 (Rathaus)

oder 0781/37203
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 01802/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 14.00 bis 18.00 Uhr
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 33517
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517

Kindergarten Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Weingartenkindergarten
Am kommenden Samstag, den 15. Oktober 2011 veranstal-
tet der Elternbeirat des Kindergartens Weingarten seinen
Flohmarkt für Kinderkleider und Spielzeug.
Sie sind herzlich eingeladen, in der Zeit von 10:00 -12:00
Uhr im Pfarrzentrum Weingarten an unseren Tischen nach
Schnäppchen zu stöbern. Rund ums Kind wird gut Erhalte-
nes preisgünstig angeboten.Stärken Sie sich zwischen-
durch mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen - eine rei-
che Auswahl erwartet Sie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Elternbeirat

Ihr
Verkündblatt

unentbehrlich in

jedem Haushalt !
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Heimatgeschichtskreis

Ein Beitrag aus der Ortsgeschichte:
Schulklassenbilder

Ein Bild von der Abschlussklasse des Jahrgangs 1970 /71
mit den beiden Lehrer Fritz Richter und Herbert Fischer.
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Wer kennt noch wen?
Unter diesem Motto ver-
öffentlichen wir Bilder, bei
denen wir die Namen der
Personen suchen. So zei-
gen wir ihnen heute das
Bild eines Pfarrers der bei
uns im Weingarten vermut-
lich um 1900 das Priester-
amt ausführte. Wer kennt
den Namen ? Wann und
wie lange war dieser
Pfarrer bei uns im Dienst
der katholischen Kirche?
Bitte melden sie sich bei
uns, wenn sie uns bei der
Auswertung des Bildes
helfen können.
Wie die Weingartenkirche
vor 1900 im Innenraum

ausgesehen hat zeigen wir ihnen im nächsten Mitteilungs-
blatt.

Haben Sie noch Ihr Kindergarten, Kommunion, Schul-
klassen, Klassentreffen, oder sogar noch Vereins-Bild
zuhause? Melden sie sich bitte, damit wir unsere Archiv
-Sammlung vervollständigen können. Sie erhalten ihre Ori-
ginalbilder selbstverständlich zurück.

Wenn Sie noch Bilder aus vergangener Zeit, die sie nicht
zuordnen können haben, wenden Sie sich an uns, wir
helfen Ihnen bei der Suche der Namen.
Wir sind immer montags ab 19.30Uhr im Archiv (Rat-
haus 2.Stock) für Sie erreichbar. Erreichbar sind wir
auch telefonisch unter: 01721078074 (Alfons End)

Un jetzt ebbis us de Muedersprocheck
Wäg / de Wäg isch`s Ziel = Weg / Der Weg ist das Ziel
wäge mir = meinetwegen
wäge dem = deswegen, deshalb
s`Wagners = Der Nachname Wagner stammt aus einem
historischen Beruf. Als Wagner bezeichnete man früher den
Handwerker, der Räder, Wagengestelle oder zumindest
Bauteile für einen Wagen produzierte. In anderen Gebieten
Deutschlands heißt der Wagner ,,Radmaker“, ,,Wagenma-
ker“, Stellmaker“oder ,,Stellmacher“. Den Wagner findet
man heute noch im Nachnamen vieler Süddeutschen. Das
Wort selbst leitet sich vom germanischen Wort ,,wagna“ für
das ,,sich Bewegende“ oder ,,Fahrende“ ab.
warschints schunn = wahrscheinlich schon, möglicher-
weise
Wampe = Bauch, dicker Bauch
Wanderwegli = schmaler Wanderweg

Herbschtzitt isch au Wanderzitt

ä Gedicht vum Rudolf Vallendor us Offeburg:
Wänn vun de Baim die Blätter falle,
un`s Rhindal nuf die Newel walle,
wänn du Natur dich färbscht,
no isch Herbscht.

Wänn de bimme Schlachtfäscht bisch,
gherig trinksch un gehrig isch,
wänn`s der hindeno dann elend isch
no isch Herbscht.

Wänns morgens Dag wurd wie verstohle,
d`Bure d letschdi Epfel hole
wänn de mainsch, dass ebbis erbscht,
no isch Herbscht.

Wänn di Felder öd un kahl,
un d Schtirm pfiffe rächt durchs Dal,
wänn du Natur dann schterbe sisch,
No isch Herbscht.

,,Mach mit bei der AKTION
,,Bürger für Bürger Zell-Weierbachs“,

denn es ist unsere gemeinsame Heimat“
Mehr über unsere geplanten Projekte erfahren Sie im Rat-
haus bei Ulrike Göhry (Tel 823292), sowie im Heimat u. Ge-
schichtsverein bei Alfons End (Tel.01721078074).

Historische Gegenstände bitte
nicht entsorgen

In jedem einstigen Haushalt fehlte er nicht, der ,,Herrgotts-
winkel“. Vor jedem Essen wurde Gott gedankt für Speis und
Trank im Tischgebet, ausgerichtet mit dem Blick zum Kreuz
im Herrgottswinkel. Auch bei Sorgen und Nöten wurde
meist zum Herrgottswinkel aufgeblickt und Gott um Hilfe
gebeten. So hat der Herrgottswinkel in vielen Familien über
Jahrhunderte hinweg Glaube und Hoffnung gebracht.

Und heute? In vielen heutigen modernen Wohnungen musste
der ,,Herrgottswinkel“ dem Fernseher weichen. Haben Sie
noch ein Herrgottswinkel zuhause, so lassen sie uns das
bitte wissen, wir würden uns über Ihre Rückmeldung freu-
en.

Sollten Sie Ihren Dachboden, Schopf oder Keller
ausräumen, denken Sie bitte an unseren Heimat und Ge-
schichtsverein, der Gegenstände für die Nachwelt sammelt
und aufbewahrt. Erreichbar sind wir Montag Abend ab
19.30Uhr im Archiv oder auch ,,wenn`s pressiert“ über Tel.
Alfons End 01721078074. Über Ihre Unterstützung würden
wir uns freuen.
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>> An alle Mitglieder des Heimat u.
Geschichtsvereins <<

Unser Jahresausflug findet am 22.Okt. statt. Vergessen
Sie Ihre Anmeldung nicht!
Unseren diesjährigen Jahresausflug verbringen wir in unse-
rem schönen Heimatort. Alle Mitglieder sind dazu herzlich
eingeladen. Wir treffen uns um 16.00Uhr im historischen
Weinkeller im alten Rathaus. Danach besichtigen wir drei
markante Sehenswürdigkeiten. Ein Abendessen nach Badi-
scher Art erwartet uns in einem bekannten Heimatsaal un-
seres Ortes.
Der Unkostenbeitrag beträgt 10,-€, Anmeldung bis zum
17.Okt. ist erforderlich.
Anmeldung bei Frau Göhry 823292(Rathaus) oder bei Al-
fons End 01721078074..

Achtung Termin- Änderung

Schlepperfreunde Zell-Wei-
erbach
>> Heute 18.00Uhr<< Abfahrt
der Schlepperfreunde Zell-
Weierbach auf dem Volksbank-
Parkplatz.

- Bitte um Pünktlichkeit -

Spruch der Woche:
>>Am schwersten trägt man an dem, was man zu leicht
genommen hat. <<
(O.W.Fischer)

Vereine Zell-Weierbach

Hundesportverein
Zell-Weierbach e.V.

Am Samstag 15. Oktober führt der Hundesportverein Zell-
Weierbach seinen 2. Reblandlauf durch. Ab 14.00 Uhr ist
Start auf dem Vereinsgelände.

Programm:
- Reblandlauf für alle Hundeführer/innen mit ihren Hun-

den
- Samstagabend Oktoberfest mit badische Spezialitäten
- Sonntagvormittag Brunch von 9.00 bis 14.00 Uhr

Der Reblandlauf beginnt und endet auf dem Vereinsgelände
des HSV Zell-Weierbach. Die Strecke führt durch das Zeller
Rebland. Unterwegs sind diverse Aufgaben für die Teams
zu erledigen, bei denen es auf Geschick und Intelligenz an-
kommt. Die Streckenlänge beträgt etwas mehr wie fünf Ki-
lometer. Die Laufzeit beträgt etwa zwei Stunden. Es werden
nur die Aufgaben bewertet, nicht die Zeit. Mitmachen kön-
nen alle Hundebesitzer/innen. Der Hund muss gegen Toll-
wut geimpft sein. Bitte Impfpass mitbringen. Alle Teams
erhalten eine Medaille für die Teilnahme, die Sieger (1.-3.
Platz, Jugend) einen Pokal.

- Startzeit: zwischen 14.00 und 16.00 Uhr am Hundeplatz
- Startgebühr pro Team (Hund und Hundeführer/in):

3,00 Euro
- Die Siegerehrung findet gegen 19.00 Uhr statt.

Im Vereinsheim findet ab 18.00 Uhr ein gemütliches Bei-
sammensein mit badischen Spezialitäten wie Schweine-
braten, Schlachtplatte, usw. statt. Am Nachmittag während
des Laufs gibt's auch Kaffee und Kuchen. Es findet eine
Tombola statt.

Gestartet wird bei jedem Wetter. Wir erwarten sonniges
Wetter bei ca. 15° Außentemperatur und bitten um zahlrei-
chen Besuch und Teilnahme.

Der Vorstand

Feuerwehr

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Besuchern
unseres Herbstfestes recht herzlich bedanken.
Auch ein großes Dankeschön an alle Mannschaften die bei
unserem Menschenkicker mitgespielt haben.

Folgende Vereine haben die ersten 3 Plätze belegt:
1. Platz Fußballverein Zell-Weierbach
2. Platz Feuerwehrjugend Zell-Weierbach
3. Platz Mandolinenverein Zell-Weierbach

Ihre Freiwillige Feuerwehr Abt. Zell-Weierbach

Turnverein
Zell-Weierbach

Volleyball - Damen
Im Turnverein soll wieder eine Volleyball Damenmannschaft
gegründet werden. Dazu werden interessierte Spielerinnen
mit oder ohne Vorkenntnisse gesucht. Wenn Ihr Interesse
habt dann schaut doch einfach im Training vorbei das
Dienstag und Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr in der
Schulturnhalle stattfindet. Bei Fragen könnt ihr auch mit
dem Übungsleiter Stefan Schubert unter Telefon:
0781/440494 Kontakt aufnehmen. Näheres findet Ihr auch
auf der Homepage.

Neue Schulturnhalle
Die neue Sporthalle im Herzen von Zell-Weierbach ist am
Dienstag in Betrieb genommen worden. Rund vier Millionen
Euro kostete der Neubau am Standort der alten Halle. Am
Vormittag fand zum ersten Mal der Schulsport in der neuen
Halle statt. Nach Feierabend startete der Turnverein Zell-
Weierbach sein neues Sportprogramm. Trotz der spätsom-
merlichen Temperaturen zog es fast 50 Sportbegeisterte zu
"Fit durch den Winter" mit Übungsleiterin Ursel Schienle.
Mit 400 000 Euro beteiligte sich der Turnverein an der neuen
Halle.
Der 750 Mitglieder starke Verein findet dort neben der sport-
lichen auch eine neue soziale Heimat. Im modernen, über
110 Quadratmeter großen "TV Studio" soll es künftig gesel-
lig werden. Der Verein möchte den gut ausgestatteten Raum
mit seiner perfekten Infrastruktur künftig auch für öffentli-
che Veranstaltungen zur Verfügung stellen und auch an Fir-
men und Privatleute vermieten. Die alte vereinseigene Ried-
ler Turnhalle mit dem umliegenden Gelände soll verkauft
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werden. "Das ist aktuell Offenburgs schönste Turnhalle",
freute sich der TV-Vorsitzende Friedbert Weizenecker. "Wir
sehen uns als Sportverein mit Sportangeboten für mög-
lichst viel Menschen. Daher haben wir uns bemüht, mit der
neuen Halle attraktive neue Sportangebote auf die Beine zu
stellen", wies Karin Brixel, stellvertretende Vorsitzende und
für den Sport zuständig, auf das neue Programm hin, das
im Internet unter www.tv-zell-weierbach zu finden ist. Allein
das Pilates-Angebot wollen über 80 Mitglieder nutzen. "Wir
haben dafür drei Gruppen geöffnet, und es gibt noch immer
eine Warteliste", so Brixel. Am 20. November wird die neue
Sporthalle von OB Edith Schreiner und einem Show-Pro-
gramm eingeweiht.

SPD - Ortsverein
Zell-Weierbach

EINLADUNG ZUM JAHRESAUSFLUG
AM 23. OKTOBER 2011
Liebe Mitglieder und Freunde unseres Ortsvereins,
wir laden herzlich ein zu unserem diesjährigen Jahresaus-
flug, der sich mit der Geschichte unserer engeren Heimat be-
schäftigt. Am Beispiel der Stadt Straßburg/Strasbourg wollen
wir zeigen, wie aus ehemaligen „Erbfeinden“ verlässliche
Partner im zusammenwachsenden Europa wurden, was uns
seit nunmehr über 65 Jahren Frieden in unserer Region be-
schert hat im Gegensatz zu unseren Vorfahren, die in jeder
Generation zwei Kriege erlebten.

Zunächst werden wir im Handwerksmuseum in Kork einen
Vortrag hören über „Straßburg im preußisch-französischen
Krieg 1870/71“ und uns die dazugehörige Sonderausstel-
lung ansehen. Danach fahren wir weiter nach Strasbourg,
nehmen dort das Mittagessen ein und machen dann einen
geführten Rundgang durch das „Quartier Allemand“, die
Wilhelminische Neustadt.

Zeitplan:
Treffpunkt 9:45 Uhr am Bahnhof am neuen, östlichen
Zugang zu den Gleisen (Rammersweierstraße), Park-
möglichkeit auf dem ALDI-Parkplatz

Um 10.17 Uhr kommen wir in Kork an und gehen zu Fuß ins
Museum (ca. 600m).
Um 12.17 Uhr fahren wir weiter nach Straßburg, wo wir ge-
mütlich im „Pont St. Martin“ mit Blick auf die Ill zu Mittag
essen werden.

Anschließend fahren wir mit der Tram ins Quartier Allemand
(Haltestelle Gallia), das nach dem Krieg 1870/71 unter deut-
scher Herrschaft gebaut wurde. Nach einem Rundgang von
ca. 1 Stunde fahren wir wieder mit der Tram (ab Place Bro-
glie) zum Bahnhof zurück.

Rückfahrt wird um 17:50 Uhr sein, die Ankunft in Offenburg
um 18:22 Uhr.

Preis:
Fahrtpreis der Bahn: 6 EUR/Person
( EUROPASS-Family 24h; dieser ist 24 Stunden im TGO-
Verbundgebiet und in der Stadtregion Straßburg gültig.
Kinder unter 12 Jahre fahren kostenlos)

Besuch der Sonderausstellung im Handwerksmuseum
mit Vortrag: 2 EUR/Person

Anmeldung bei: Rüdiger Wagner, Tel.: 33249 oder
Sieglinde Metzler, Tel.: 33467
Wer Mitfahrgelegenheit zum Bahnhof wünscht, bitte bei
der Anmeldung angeben!

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und auf einen gemüt-
lichen Tag und bitten zur besseren Planung um mög-
lichst umgehende Anmeldung, spätestens aber bis
17.10.2011 (wegen Reservierung im Restaurant!)

SPD-Ortsverein Zell-Weierbach
www.spd-zell-weierbach.de
Rüdiger Wagner, 1. Vorsitzender

Fußballverein
Zell-Weierbach

Verdienter Heimsieg
Im Aufsteigerduell gegen den FV Altenheim gelang ein ver-
dienter 4:0-Heimsieg. Mit dem 2. Sieg in Folge und 10 ge-
schossenen Toren hat sich der FV Zell-Weierbach etwas
Luft verschaffen können und ist vom letzten Platz auf Rang
11 vorgerückt.

Schon in der 1. Halbzeit besaß der FVZ gute Chancen. Es
dauerte bis zur 61. Minute, ehe mit dem 1:0 durch Tobias
Königer der Bann gebrochen war. Gästehüter Normen
Sonntag und der Pfosten bei einem Schuss von Zehnle ver-
hinderten weitere Einschläge. Die Zeller Fans waren mit ih-
rer Elf zufrieden, zumal sie in der 2. Halbzeit Ball und Geg-
ner laufen ließ.

Erneut ein Heimspiel
Mit dem SV Kork stellt sich am Sonntag 16.10. um 15 Uhr
erneut ein Kellerkind vor. Die Hanauer überraschten am
Vorsonntag mit einem Heimsieg gegen den SV Diersburg.
Unsere Mannschaft ist also gewarnt. Im Team der Zeller
fehlt der verletzte Denis Göhringer, dafür haben Michael
Haas und Michael Oßwald wieder das Training aufgenom-
men.

Unsere Elf will punkten, schließlich geben die zwei Siege
Auftrieb und darüber hinaus soll es ein goldener Oktober
werden. Mit einem weiteren Sieg könnte sich unsere Elf in
der Tabelle etwas von unten absetzen.
Liebe Fans und Freunde des FVZ, unterstützt die junge
spielstarke Mannschaft des FV Zell-Weierbach, die heiß auf
die Heimaufgabe ist.

Der Ball zum Spiel wurde vom früheren Aktiven Wolfgang
Bonert SB Tankstelle Offenburg, gestiftet.
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Jugendspiele FV Zell-Weierbach
Freitag, 14.10.2011
18:30 SG Willstätt – SG Zell-Weierbach
in Willstätt B-Junioren Kreisliga

Samstag, 15.10.2011
12:00 FV Zell-Weierbach 2 – TuS Oppenau 2
in Zell-Weierbach E 2-Junioren Kleinfeld

Samstag, 15.10.2011
12:00 FV Zell-Weierbach – TuS Oppenau
in Zell-Weierbach E 1-Junioren Kleinfeld

Samstag, 15.10.2011
13:00 SG Oberschopfheim – SG Rammersweier
in Oberschopfheim C-Junioren Bezirksliga

Sonntag, 16.10.2011
10:00 F-Junioren Spieltag in Durbach
Teilnehmer: TuS Durbach, SC Offenburg, FV Schutterwald,
TuS Windschläg, FV Zell-Weierbach

Mittwoch, 19.10.2011
18:30 SC Hofstetten – SG Rammersweier
in Hofstetten D-Junioren Kreisliga

Schwarzwaldverein

Familiennachmittag
des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach lädt alle interessier-
ten Familien zu einem "Schnuppernachmittag" am Sams-
tag 15.10.11 ab 14:00 Uhr ein.
Das Programm findet am Vereinsheim "Walensteinhütte"
beim Barfußpfad Zell-Weierbach statt.
Das Familienteam des SWV bietet an diesem Nachmittag:
* Kinderwagentauglicher Waldspaziergang
* Führung durch den Barfußpfad
* Grillen mit Stockbrot und Kräuterbutter
* Überraschungsprogramm
Anmeldung bei Andrea Perlich Tel. 0781-37328 Wir freuen
uns sehr auf viele große und kleine Besucher!

Auf den Höhen um Mühlenbach und Büchern
Am Sonntag, den 16 Oktober 2011 macht der Schwarz-
waldverein Zell- Weierbach eine Herbstwanderung von
Mühlenbach zum Büchereck. Die Wanderung führt von der
Kirche in Mühlenbach hinauf zum Büchereck, dann zum
Landwassereck und zurück nach Mühlenbach. Wir wan-
dern auf Wegen und schönen Pfaden durch Fichten- und
Buchenwälder mit immer wieder herrlichen Ausblicken in
die umliegenden Täler.
Die gesamte Wanderung dauert 5 Std., die Wanderstrecke
ist ca. 17 km lang es sind insgesamt 650 Höhenmeter zu
bewältigen.
Treffpunkt am 16.10.2011 ist um 09:30 Uhr auf dem Park-
platz beim Sportplatz Offenburg - Zunsweier. Für die Fahrt
nach Mühlenbach bilden wir Fahrgemeinschaften mit Pri-
vat-PKW. Die Wanderung beginnt um ca.10:00 hinter der
Kirche in Mühlenbach.
Anmeldung bis Donnerstag den 13.10.2011. Je nach Witte-
rung ist ein Vesper am Büchereck oder eine Einkehr geplant.
Gäste sind herzlich willkommen, sollten sich aber bitte auch
anmelden.

Auskunft und Anmeldung bei Wanderführer Karl-Heinz
Künzle Telefon 0781 / 59544.
Mail: karlheinz-kuenzle@swv-zell-weierbach.de

Fortbildung

Kunstschule Offenburg
Mappenkurs für erfolgreich Bewerbungen
Eine kompakte Vorbereitung in der Kunstschule
Jungen Leuten, die beabsichtigen kurzfristig oder auch zu
einem späteren Zeitpunkt eine Bewerbung im Ausbildungs-
bereich bzw. Studium des Grafik/Designs, der Freien Küns-
te, der Kunstpädagogik, in einem Handwerk oder in einem
anderen gestalterischen Beruf zu aufzunehmen, bietet die
Kunstschule Offenburg ab Mittwoch, den 19. Oktober ein
spezielles Kompaktangebot zur Vorbereitung an. Bis zum
April 2012 ermöglichen dabei verschiedene Künstler/-innen
in den vier Bereichen Fotografie, Grafikdesign, Schriftge-
staltung und Malerei jeweils Mittwochabends eine prakti-
sche Auseinandersetzung mit intensiver künstlerischer Be-
gleitung an. Jeder dieser Bereiche wird nacheinander an
fünf aufeinanderfolgenden Mittwochabenden und einem
zusätzlichen Samstag im Mittelpunkt stehen. Hausaufga-
ben und Besprechung einzelner Arbeiten bzw. Mappen
kommen hinzu und fördern die weitere Qualifizierung. Die-
ser Kurs dürfte auch interessant für diejenigen sein, die sich
an der Grafikschule in Lahr, der freien Hochschule für Gra-
fik und Kunst in Freiburg oder einem anderen Ausbildungs-
ort der Künste bewerben wollen.
Nähere Informationen bei der Kunstschule Offenburg, Tel.
0781 9364 300 oder www.kunstschule-offenburg.de.

Kleine Zeichenschule für Kinder und Jugendliche
Samstags bietet die Kunstschule Offenburg seit vielen Jah-
ren Kindern im Alter von 9 bis 12 und Jugendlichen im Alter
von 13 - 15 Jahren, in einem besonderem Atelierangebot,
die Möglichkeit, ihr zeichnerisches Können zu verbessern.
In der sogenannten "Kleinen Zeichenschule" können etwa
gelernt werden, wie Gegenstände, Personen, Landschaf-
ten, Technische Details oder Tiere gezeichnet werden kön-
nen. Im Unterricht, der zwei Mal im Monat in einem etwa
14tägigen Rhythmus stattfindet, zeigen die Dozenten auch,
wie die unterschiedlichen zeichnerischen Mittel verwendet
werden. Verwendung finden daher Bleistifte verschiedener
Härtegrade, Kugelschreiber, Tuschen, Filzschreiber, Farb-
stifte, Graphitblöcke, Pastellkreiden und mehr. Gearbeitet
wird auf großen und kleinen Papieren, in Skizzenbüchern,
am Tisch und an der Staffelei. Geübt wird auch, wie be-
stimmte Oberflächen dargestellt werden können, etwa Fell,
glänzende Materialien, Wasser, Steinstrukturen. Im Unter-
schied zur "Kleinen Malschule", die ebenfalls angeboten
wird, wird bei der Zeichenschule nicht mit Farben gemalt,
hier interessiert das Zeichnerische Potential.

Die Angebote sind aufgeteilt für Interessenten mit wenig Er-
fahrung im Zeichnen und für Fortgeschrittene Zeichner/in-
nen. Start: Samstag, der 15. Oktober für Beginner und
Mitte November 2011 für Kinder/Jugendlichen mit Vor-
kenntnissen, jeweils immer um 14:30 Uhr. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung: Kunstschule Offenburg, Tel.
0781/ 9364-300 oder www.kunstschule-offenburg.de
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Fachklasse Modedesign
Neue Mode und Mode-Designwerkstatt der
Kunstschule Offenburg
Wer sich mit Mode-Design beschäftigt, entdeckt sehr bald,
wie viele Aspekte dieser Bereich umfasst. Freude an der
sinnlichen Schönheit von Stoffen und schmückenden Ma-
terialien kann der Auslöser schöpferischer Ideen sein eben-
so wie das Spiel mit Ausdruck und Wirkung. Bei der prakti-
schen Ausführung kommen weitere interessante Heraus-
forderungen hinzu. In einem konzentrierten Halbjahreskurs
an der Kunstschule Offenburg können ab Mitte November
2011 Jugendlichen und junge Erwachsene bis 26 Jahren,
grundlegende Schwerpunkte des Modedesigns erlernen:
vom Entwurf, über professionelle Näharbeit bis zur Ent-
wicklung kreativer Originalität. Auch die Vorführung der ei-
genen Modelle und einige Einheiten figürliches Zeichnen
sind Bestandteil der der halbjährigen Fachklasse, die je-
weils zwei Mal im Monat, immer samstags von 10:30 bis
13:30 stattfindet. Alle Bereiche werden von entsprechen-
den Modedesignerinnen vermittelt. Der Kurs findet in Zu-
sammenarbeit mit der Hochschule für Gestaltung Pforz-
heim statt und wird von der Fa. Burda unterstützt. Am Ende
der Fachklasse Mode steht auch die fotografische Inszenie-
rung der neuen Mode sowie eine Präsentation der Modelle
im Rahmen einer kleinen öffentlichen Modenschau. Interes-
senten können sich anmelden bzw. informieren unter
Kunstschule Offenburg, 0781-9364320 oder www.kunst-
schule-offenburg.de.

Zeichen-Crash 2011
Kompakttag um das Zeichnen zu (v)erlernen
In zeitlich dichter und inhaltlicher kompakter Form, eröffnet
die Kunstschule Offenburg am Sonntag, den 23. Oktober
2011 erneut allen, am Zeichnen Interessierten (Anfänger
wie für Fortgeschrittene), eine einmalig experimentelle und
sehr ungewöhnliche Unterrichtsstruktur in der Welt der gra-
fischen Gestaltung. Durch ein dichtes Aufeinanderfolgen
von zeichnerischen Techniken und Mitteln, einem mehrfa-
chen Wechsel der unterrichtenden Dozenten/innen, sowie
verschiedene Herangehensweisen bzw. Aufgabenstellun-
gen, sollen die Teilnehmer/ innen zunächst rasch an die be-
stehenden persönlichen Grenzen ihres Zeichnens geführt
werden, um anschließend zeichnerisches Neuland zu be-
treten.
Eine durchaus einkalkulierte, physische Erschöpfung, die
sich aus der Kompaktheit des Unterrichts ergibt, ist dient
hier bewusst als Methode um alte eingetretene Pfade und
Schemata des persönlichen zeichnerischen Ausdrucks ver-
lassen zu können.
Gearbeitet wird daher in mehreren einstündigen Zeiteinhei-
ten, deren Inhalte/Verfahren zum Teil radikal wechseln: z.B.
vom Figurzeichnen zum Stillebenskizzen, dann weiter zum
freien experimentellen Arbeiten oder Blindzeichnen.
Auch freie gestische grafische Übungen oder die pure Er-
fahrung neuer spurgebender Mittel gehören zur Crash-Pa-
lette.
Die Dozenten/innen unterrichten dabei parallel und die ver-
schiedenen Gruppen wechseln von Atelier zu Atelier.
Alle zeichnerischen Mittel und Papiere sind vorhanden.

Die Kunstschule führt den Zeichencrash bereits sieben Jah-
ren mit großer Resonanz immer im Herbst durch.

Anmeldung und Information: Kunstschule Offenburg, Tel.:
0781.9364320 oder www.kunstschule-offenburg.de

DRK Kreisverband Offenburg e.V.
Neues Kursangebot „YOGA“
Der Lehrgang YOGA führt über Bewegung, Haltung, Atem-
schulung, Fühlen, Denken und Aufmerksamkeit Leib, Seele
und Geist in eine heilsame Ordnung. Yoga wird für sie Quel-
le der Ruhe, Kraft und Energie. Hatha-Yoga bringt den Men-
schen Stück für Stück wieder zu sich selbst und kann von
gesunden Menschen jedes Alters praktiziert werden.

Bei Schwangeren sind die Übungen angepasst. Selbst
wenn sie vorher nie Yoga gemacht haben, werden sie fest-
stellen, dass schon die einfachsten Übungen ihr Wohlbefin-
den und Ihre Gesundheit steigern.

An 8 Montag – Abenden, vom 17. Oktober 2011 bis 12. De-
zember 2011 finden im Lehrsaal des DRK Kreisverbandes
Offenburg, Ortenberger Straße 30 in Offenburg die Kurse
statt. Durch den Kurs führt Frau Nadia Ghaffar.

Die Kurszeiten sind für alle Yoga-Freunde von 17:00 Uhr bis
18:15 Uhr und von 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr.

Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter:
Telefon 0781- 919189-10 und im Internet unter
www.kv-offenburg.drk.de.

Bildungszentrum Offenburg
Wunder - Stein des Anstoßes?
Naturwissenschaftliche und theologische Prüfungen
eines brisanten Problems
Die Rede von Wundern hat unsere Alltagssprache tief ge-
prägt: Es wird vom „Wunder der Liebe“ geschwärmt und
von „medizinischen Wundern“ berichtet. Der siebte Hoch-
feldener Dialog für Naturwissenschaften und Theologie will
sich dem Phänomen des Wunders sowohl in seinen bi-
blisch-theologischen wie auch seinen physikalischen, me-
dizinischen und psychologischen Dimensionen annähern
und nach zeitgemäßen Deutungen suchen.
Im offenen Dialog sollen Möglichkeiten gesucht werden,
den Fragen, die die christliche Sicht und Inanspruchnahme
von Wundern aufwirft, im Gespräch mit den Naturwissen-
schaften nachzugehen und neu zu verstehen.

Leitung: Pfarrer Werner Ruschil und ein Team von Na-
turwissenschaftlern und Theologen.
Beginn: Freitag, 4. November 2011, 18.00 Uhr
Ende: Sonntag, 6. November 2011, 13.30 Uhr
Veranstaltungsort und Anmeldung
Bildungshaus Hochfelden, Hochfeld 7, 77880 Sasbach
Telefon 07841 6905-0; hochfelden@erlenbad.de
in Kooperation mit dem Bildungszentrum Offenburg u.
a. Trägern.
Informationen auch im Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Tel.: 0781/925040
E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.

Bewusst Einkaufen und Fairschenken
Vortrag im Weltladen Regenbogen, Offenburg
Der Winter ist die Zeit für heiße Tees und wohlschmeckende
Gewürze. Beim Einkaufen und Verwenden von Zutaten aus
kontrolliert biologischem Anbau und fairem Handel kann
man Genuss, Gesundheit und Chancen auf menschenwür-
diges Leben miteinander verbinden.
Im Weltladen Regentropfen werden ausgewählte Waren-
gruppen und die damit unterstützten Projekte vorgestellt.
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Schwerpunktthemen des Abends werden verschiedene ge-
sunde und schmackhafte Rooibos Teesorten, die man auch
probieren kann, sowie Gewürze von B wie Basilikum bis Z
wie Zimt sein.

Das katholische Bildungszentrum Offenburg lädt in Zusam-
menarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und
dem BUND Ortenau zu einem Abend im Weltladen Regen-
tropfen in Offenburg ein. Referent ist Ingo Schlotter von
dwp eG (dritte-welt partner, Fairhandelsgenossenschaft).

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 15.11.2011 um 19:30
Uhr im Weltladen Regentropfen in Offenburg (Lange Straße
19) statt, der Kostenbeitrag beträgt 4,- €.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung
bis Mittwoch, 8.11.2011 beim Katholischen Bildungszen-
trum Offenburg, Tel. 0781/925040, Fax -924070, E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de erforderlich.

Die Zehn Gebote – Zehn Wege in die Freiheit
Bibelseminar
Dieses Bibelseminar will dazu helfen, die Zehn Gebote im
Originalton der Bibel zu hören, wie sie uns in den Büchern
Exodus und Deuteronomium überliefert sind.

• Zunächst möchte ich auf den weit verbreiteten Wider-
stand gegen Regeln und Gebote überhaupt eingehen und
aufzeigen, wie sehr der Dekalog seine Wurzeln in der
hochentwickelten altorientalischen Rechtskultur hat.

• Dann wende ich mich der wichtigen Frage nach der Be-
gründung der Zehn Gebote zu, die zuinnerst mit dem Got-
tesbild zu tun hat.

• Des Weiteren gehe ich auf die Frage ein, inwiefern jedes
einzelne der Zehn Gebote angesichts der Komplexität des
Lebens alltagstauglich ist und ob die Zehn Gebote insge-
samt nicht eher mutlos machen, weil wir sie ja doch nie
ganz erfüllen können.

• Und schließlich möchte ich den Bezug zum Neuen Testa-
ment herstellen, inwiefern die Zehn Gebote gerade auch
für Christen verbindlich sind.

Termine: 7.11., 14.11., 21.11. und 28.11.2011 (jeweils
Montag 19.30 - 21.15 Uhr)
Referent: Gerhard Bernauer, Pfarrer i. R., Offenburg
Kursgebühr: 25,00 Euro
Veranstalter und Tagungsort:
Bildungszentrum Offenburg; Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39; 77652 Offenburg
Anmeldung und Information:
Tel.: 0781/925040; Fax 07841/925070
www.bildungszentrum-offenburg.de
info@bildungszentrum-offenburg.de

Vom Paar zur Familie
Vortrag und Übungen
Die Geburt eines Kindes ist heute meistens ein „freudiges
Ereignis“. Sie zeigt, dass die Liebe zweier Menschen in ei-
nem Dritten, dem Kind ihren Ausdruck findet. Für die Paar-
beziehung ist dieses freudige Ereignis auch eine krisenhafte
Zeit.
In den beiden Vortragsabenden geht die Paar- und Famili-
entherapeutin Gertrud Brühl auf diese Übergangsphase ein,
um das Bewältigungspotential von Paaren zu stärken, die
von dieser Situation unmittelbar betroffen sind. Aber auch
Paare, die diese Phase schon hinter sich haben, können
angeregt werden, bestimmte Themen noch einmal aufzu-

greifen, die damals lebendig waren, aber nicht gut erledigt
wurden.
Termine: Mittwoch, 9.11. und 23.11.2011, jeweils 19.30 –
21.30 Uhr
Ort: Katholisches Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zen-
trum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Leitung: Gertrud Brühl
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Schreibseminar: Lebenslinien –
Den Augenblick erinnern und halten
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg lädt zu dem
Schreibseminar „Lebenslinien - Den Augenblick erinnern
und halten“ ein. Ziel des Kurses ist es, jeder Teilnehmerin
und jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, auftau-
chende Gedanken in Worte zu fassen und niederzuschrei-
ben, sich somit Zugang zur zum Teil verborgenen Gedan-
kenwelt zu verschaffen. Leitung: Andrea Bastian, Diplom-
pädagogin Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39 Neuer Termin: Frei-
tag, 21.10.2011 von 18.30 – 21.30 Uhr und Samstag,
22.10.2011 von 10.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel. 0781/925040, per E-Mail: in-
fo@bildungszentrum-offenburg.de. oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der
Pubertät – ein Kurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ab Don-
nerstag, den 10.11.2011, 20.15 – 22.15 Uhr einen vierteili-
gen Kurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät haben, an.
Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Informationen über
die Pubertät auf die mitunter problem- und konfliktreiche
Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzubereiten. Der Kurs
möchte darin bestärken, die Teenagerjahre ihrer heran-
wachsenden Kinder als notwendige Zeit der Entwicklung,
der Veränderung und des Wandels zu betrachten und nicht
nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen sind u. a. die biologische und psychologische Ent-
wicklung in der Pubertät, die Physiologie des Teenagerge-
hirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhaltens-
weisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eigenen
Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39
Termine: 10.11., 17.11., 24.11. und 1.12.1011
Referentin: Sabine Benz
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail: in-
fo@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Gewerbe Akademie lädt zu
Info-Abend Bachelor-Studium
Der nächste Studiengang Bachelor of Arts in Business Ad-
ministration beginnt an der Gewerbe Akademie Freiburg am
16. Dezember. Vorab lädt das Bildungshaus des Handwerks
nun alle Interessenten zu einem Informationsabend ein am
Dienstag, 18. Oktober ab 18 Uhr in der Gewerbe Akademie
Offenburg. Beruf und Studium laufen parallel. Die Teilneh-
mer müssen ihre berufliche Tätigkeit nicht unterbrechen.
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Ein Einkommensausfall ist damit ausgeschlossen. Die Pro-
jektstudienarbeit muss ein betriebliche Fragestellung auf-
greifen. Dadurch ist der Praxisbezug des Studiums gewähr-
leistet. „Das war meine Geschäftsidee“, berichtet ein Ab-
solvent, der sich danach dann selbstständig gemacht hat.
Das Bachelor-Studium wird in Kooperation mit der Stein-
beis-Hochschule Berlin durchgeführt. Beruf und Studium
laufen parallel. Der Präsenzunterricht findet in der Regel im
Abstand von sechs Wochen statt, jeweils freitags und sams-
tags in der Gewerbe Akademie.
In den Präsenz-Seminaren werden Vorlesungen in den Fä-
chern Projektmanagement, allgemeine Betriebs- und Volks-
wirtschaftslehre, Management und Führung, Organisation,
Marketing und Globalisierung, Finanzmanagement und
Rechnungslegung, Accounting und Controlling, Personal-
management, Recht, Wirtschaftsmathematik und Statistik
behandelt. Am Ende des Studiums stehen eine theoriebe-
zogene Studienarbeit sowie eine praxisorientierte Projekt-
studienarbeit und eine mündliche Abschlussprüfung. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg,
Telefon 0761 15250-0.

Qualifizierung zu Assistent / Assistentin Bürokommu-
nikation (HWK) startet Ende Oktober
Die Qualifizierung baut Fachwissen im MS-Office-Bereich
kontinuierlich auf und ist in fünf Module aufgeteilt. Das erste
Modul beschäftigt sich inhaltlich mit MS-Windows und geht
zum Beispiel auf Datenmanagement, Ordnerstrukturen aber
auch auf Datensicherung oder Programminstallationen ein.
Im zweiten Teil lernen die Teilnehmer die Möglichkeiten des
Internets kennen sowie den sicheren und sinnvollen Um-
gang mit dem Worldwide Web und E-Mails. Rund um das
Thema Schriftverkehr geht es in den dreht sich der Unter-
richt in den nächsten beiden Kursteilen. Modul drei rückt
die Programme MS-Word und Excel. Im vierten Teil steht
MS-Outlook auf dem Lehrplan. Die Qualifikation schließt im
letzten Modul mit dem Thema Bildschirmpräsentationen
mit MS-PowerPoint ab.
Das Angebot richtet sich an alle, die bereits im Bereich Bü-
rokommunikation tätig sind oder dies anstreben und dabei
für effektiveres Arbeiten aktuelles ITWissen nutzen möch-
ten. Jedes Modul ist auch einzeln buchbar. Im Oktober be-
ginnen zwei neue Kurse: Ein Lehrgang findet vom 24. Okto-
ber 2011 bis zum 30. April 2012 statt, jeweils montags und
mittwochs 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr. Der andere beginnt am
27. Oktober 2011 und endet am 17. April 2012, Kurszeiten
sind hier Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 21.15
Uhr.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit
bezuschusst werden. Auskünfte erteilt die Gewerbe Akade-
mie Freiburg unter Telefon 0781/ 793-111. Weitere Details
erfahren Interessenten auch im Internet unter www.wissen-
hoch-drei.de

Vereine Rebland

LandFrauenVerein-Offenburg / Land
Vorankündigung:
Endlich ist die Sommerpause vorbei und wir starten mit ei-
nem interessanten, neuen Winterprogramm.
Am Mittwoch, den 26.10.2011 findet im Gasthaus Linde in
Fessenbach der Vortrag „Paliativmedizin“ statt. Referent ist
Herr Dr. Oliver Hermann. Beginn ist um 20 Uhr.

Palliativmedizin bezieht sich auf „die aktive, ganzheitliche
Behandlung von Patienten mit einer (voranschreitenden),
weit fortgeschrittenen Erkrankung und einer begrenzten Le-
benserwartung zu der Zeit, in der die Erkrankung nicht mehr
auf eine kurative Behandlung anspricht und die Beherr-
schung von Schmerzen, anderen Krankheitsbeschwerden,
psychologischen, sozialen und spirituellen Problemen
höchste Priorität besitzt.“ Primäre Zielsetzung ist die Le-
bensqualitätserhaltung bzw. -steigerung im finalen Krank-
heitsstadium.
Gäste sind herzlich willkommen.

TuS Rammersweier
Papa-Opa-Kind-Turnen
Jetzt Samstag, den 15. Oktober 2011 findet das 1. Papa-
Opa-Kind-Turnen in der Zeit von 15.30h – 16.30h für alle
Kinder des Zwergen- und Eltern-Kind-Turnens in der Turn-
halle Rammersweier statt. Da meistens in die Turnstunde
die Mütter mitkommen, haben die Papas und Opas jetzt die
Möglichkeit, einmal mit ihren Kindern /Enkeln gemeinsam
zu turnen und zu sehen, was die Kinder jede Woche so in
der Turnhalle machen. Wir laden alle ganz herzlich ein.
Mütter und Omas sind natürlich auch herzlich eingeladen.
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Beisammensein bei
Kaffee und Brezeln im Vereinsheim des TuS Rammersweier
– direkt neben an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vorankündigung: Am 13. November von 13h – 17h findet
unser beliebte Advents- und Weihnachtsmarkt des TuS im
Vereinsheim und Foyer der Turnhalle Rammersweier statt.
Bitte diesen Termin unbedingt vormerken!

Förderverein Musikverein Fessenbach e.V.
Weinfest Fessenbach 15./16. Oktober 2011
Der Samstag Abend steht dieses Jahr unter dem Motto
Fessenbach sucht den Rebland Blasmusik Star.
Die Trachtenkapellen Durbach und Zell-Weierbach und der
Musikverein Rammersweier treten in einen musikalischen
Wettstreit um den Titel des ersten Rebland-Blasmusik-
Stars. Die Suche beginnt am Samstag, den 15.10.2011 um
19 Uhr in der Reblandhalle Fessenbach. Der neue Rebland-
Blasmusik-Star muss nicht nur musikalisch überzeugen,
sondern auch sein Können und Geschick bei verschiede-
nen Spielen rund um die Musik und den Wein unter Beweis
stellen. Kommen Sie zahlreich, um Ihren Favoriten zu unter-
stützen. Ihre Stimme kann entscheidend sein.
Am 16.10.2011 findet der traditionelle Weinfestsonntag
statt. Es erwartet Sie folgendes musikalische Programm
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert -

Varnhalter Winzerbuben
14.00 Uhr Musikverein Berghaupten
16.30 Uhr Musikverein Zusenhofen.

Kulinarisch werden Sie an beiden Tagen durch das Gastro-
Team Zebra verwöhnt. Am Samstag Abend können Sie ne-
ben ofenfrischem Flammenkuchen auch einen leckeren
Sauerbraten oder ein deftiges Holzfällersteak genießen.
Zum Mittagessen am Sonntag finden sie ein reichhaltiges
Speisenangebot, wie z.B. Sauerbraten oder auch ein Fisch-
gericht. Den passenden Wein der Winzergenossenschaft
Fessenbach servieren wir Ihnen natürlich gerne dazu. Am
Nachmittag erwartet Sie eine reichhaltige Kuchentheke.
Wir freuen uns schon heut Sie als Gäste in der Reblandhalle
begrüßen zu dürfen.

Ihr Förderverein Musikverein Fessenbach e.V.
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Ortenberger Winzerfest mit „Eure Mütter“ und
den Wilden Engeln von 4. – 6- November

Ein Highlight nach dem anderen verspricht das Ortenberger
Winzerfest: Den Auftakt macht die dreiköpfige Musikcome-
dy- Truppe „Eure Mütter“ mit ihrem Programm „Nix da Leck
mich- auf geht´s“. Am Freitag, den 4. November begeistern
sie um 20 Uhr ihr Publikum in der Obstmarkthalle beim Win-
zerfest in Ortenberg. Wenn auch Sie einen Abend voller gu-
ter Laune an Freunde oder Verwandte verschenken oder
sich selber gönnen möchten, sichern Sie sich schon jetzt
Karten ! Tickets sind im Webshop auf der Seite des Veran-
stalters Musikverein Ortenberg unter www.mv-ortenberg.
de und bei den Ortenberger Kreditinstituten ab sofort im
Vorverkauf zu 18,50 Euro erhältlich.

Am Samstag, den 5.11. wird beim 2. Jugendkapellen-Con-
test die vielseitigste Jugendkapelle ab 14 Uhr gesucht. Gu-
te Laune und beste Musik verspricht ab 20 Uhr die Party-
band „Wilde Engel“.

Der Sonntag gehört traditionell den Familien und der Blas-
musik. Nach dem Festgottesdienst und dem Festzug zum
Marktplatz unterhalten die Blasorchester aus Oberharmers-
bach, Oberbergen am Kaiserstuhl, Langenargen/ Bodensee
und Fischerbach. Wir laden Sie herzlich ein !

Der Kirchenchor lädt ein
Urbansfest am 16. Oktober in Durbach
Mitten in den Weinbergen mit einem herrlichen Blick auf
Durbach und die umliegenden, golden gefärbten Rebhän-
ge, veranstalten der Kirchenchor Durbach am 16. Oktober
sein traditionelles Urbansfest zu Ehren des Schutzheiligen
der Reben. Das Herbstfest zum Ende der Weinlese lockt
schon seit über 40 Jahren viele Einheimische und Besucher
Mitte Oktober am Sonntagnachmittag in die Rebberge. Bei
strahlendem Sonnenschein mit einem herrlichen Rundblick
auf die farbigen Rebhänge und das zu Füßen liegende
Weindorf, wie auch bei nicht ganz so schönem Wetter in
gemütlicher Runde bei neuem Wein um ein wärmendes La-
gerfeuer ist jedes Jahr eines der letzten geselligen Feste
unter freiem Himmel zu genießen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch, um sie mit neuem Clevner,
Brezeln, heißen Würstchen, Schnitzelweck und Flammen-
kuchen zu verwöhnen. Nach der Dankandacht um 14.00
Uhr am nahe gelegnen Urbansberg bei der Statue des Hei-
ligen beginnt der gesellige Teil mit musikalischer Gestaltung
der Trachtenkapelle Durbach zu dem wir sie alle recht herz-
lich einladen.

Sonstige Veranstaltungen

Bewegung für Körper und Geist
Sportliches in der Veranstaltungsreihe „Leben Brust-
krebs Leben“
Aktuelles aus Medizin und Forschung wird in der Veranstal-
tungsreihe „Leben Brustkrebs Leben“, die am vergangenen

Donnerstag gestartet ist, thematisiert. Einige der Aktionen
widmen sich sportlichen Aktivitäten vor, während und nach
einer Brustkrebserkrankung.
Der erste Vortrag, „Sport trotz(t) Krebs“, findet am kommen-
den Mittwoch, 12. Oktober, um 19 Uhr im Auditorium des
Brustzentrums Ortenau Klinikum, Standort St. Josefsklinik,
Weingartenstr. 70 in Offenburg, statt. Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung nicht erforderlich.

An diesem Abend geht es um grundsätzliche Fragen: Bei
Brustkrebs Sport treiben? Auch wenn operiert wird oder bei
Bestrahlung? – „Was viele Betroffene, aber auch Frauen-
ärztinnen und Frauenärzte sowie medizinisches Fachper-
sonal unter dem Aspekt der körperlichen Belastung fraglich
finden, beantwortet die Sportwissenschaft eindeutig mit
ja“, sagt Anika Berling, Diplom-Sportwissenschaftlerin für
Prävention und Rehabilitation sowie Übungsleiterin Onko-
logie aus München, die den Vortrag „Sport trotz(t) Krebs“
halten wird. Berling: „Präventions- und Rehabilitationsspe-
zialisten sind sich einig, dass bei der Diagnose Krebs oder
Brustkrebs eine sofortige individuelle, ganzheitliche Bewe-
gungstherapie unter fachlicher Anleitung sehr zu empfehlen
ist.“ Gezielte Übungen etwa würden helfen, die Schulter-
Arm-Beweglichkeit zu verbessern und Muskel- oder Seh-
nenverkürzungen zu vermindern. „Darüber hinaus beein-
flusst sportliche Aktivität generell die Psyche positiv und
kann damit Wohlbefinden und Selbstheilungskräfte steigern
sowie der Fatigue entgegenwirken“, weiß die Expertin.

Nach ihrem Vortrag erläutert die Diplom-Sportwissen-
schaftlerin die einzelnen Elemente und stellt praktische
Übungsbeispiele vor.

„Sport nach Brustkrebs“
Ganz praktisch-sportlich wird es auch am Mittwoch, 19.
Oktober, von 18 bis 19.30 Uhr in der Offenburger Wald-
bachturnhalle, Vogesenstraße 6a. Nasim Mohammadi,
Übungsleiterin Sport in der Krebsnachsorge, lädt an diesem
Abend dazu ein, ein Bewegungsprogramm kennenzuler-
nen, das insbesondere auf die Bedürfnisse von Brust-
krebspatientinnen abgestimmt ist. Bei sportlich-spieleri-
scher Gymnastik, wohldosierten Dehnungs- und Ausdauer-
übungen, bei kleinen Tänzen und Entspannungsübungen
sollen die Frauen wieder Vertrauen in ihren Körpe gewin-
nen. Mohammadi: „Sport in der Gruppe unter fachlicher
Anleitung gibt Sicherheit und vermittelt Freude.“

Weitere Informationen und Anmeldung zur Veranstaltung
„Sport nach Brustkrebs“ erteilt der ETSV 1846 – Jahn Of-
fenburg e. V. unter der Rufnummer 0781/9 70 34 53 oder per
E-Mail (etsv.og@t-online.de).

„Onko-Walking“ und „Aqua-Aerobic“
Zu einer Walking-Tour um den Gifiz laden am Freitag, 21.
Oktober, von 16 bis 17 Uhr die Physiotherapeutin Myriam
Ortiz sowie die Gesundheits- und Krankenpflegerin für On-
kologie, Susann Gündel, beide vom Brustzentrum Ortenau
Klinikum,vom Brustkrebs betroffene Frauen ein. Beim „On-
ko-Walking“ können die Frauen testen, ob Walking eine Be-
wegungsart ist, die ihnen gut tut. Für das kostenfreie Ange-
bot wird eine Anmeldung erbeten. Kontakt: MVZ, Onkologi-
sche Praxis, Telefon 0781/4 72 36 31. Treffpunkt ist der
Parkplatz am Gifiz.

Aqua-Aerobic für Patientinnen nach einer Brustkrebs-OP
bietet Angela Hildenbrand, Physiotherapeutin der Mediclin
Staufenburg Klinik, am Dienstag, 25. Oktober, von 17.30 bis
18.15 Uhr im Schwimmbad der Durbacher Klinik, Burgun-
derstraße 24, an. „Gymnastik im Wasser ist eine gelenk-
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schonende und intensive Therapieform. Das Übungspro-
gramm ist speziell auf das Krankheitsbild Brustkrebs abge-
stimmt“, erläutert Hildenbrand den Kurs. Anmeldung über
Regina Geppert unter der Rufnummer 0781/82 25 38.

Lachende Lebenshilfe
Gezielte Dehn- und Kräftigungsübungen, Ausdauer- und
Entspannungsübungen sowie ein Haltungs- und Koordina-
tionstraining lernen Brustkrebspatientinnen bei der Veran-
staltung „Sport als Lebenshilfe – Sport nach Krebs“ am
Donnerstag, 27. Oktober, von 10.30 bis 11.30 Uhr in den
Räumen von Gesundheit- und Rehasport e.V., Freiburger
Straße 24, in Offenburg kennen. „Regelmäßig und individu-
ell abgestimmt, kann Sport erheblich zur Krankheitsbewäl-
tigung beitragen, das Selbstwertgefühl steigern und die
Lebensqualität verbessern“, sind Silke Sommer und Christa
Hudowski, Übungsleiterinnen Sport in der Krebsnachsorge,
überzeugt. Infos und Anmeldung zur Veranstaltung über:
Aktiv Verein Offenburg, Telefon 0160/4 62 28 83, E-Mail:
aktiv-offenburg@web.de.

Eine andere Form der Körperarbeit bietet Lachyoga. Im
Kurzvortrag mit Übungen wird Lachyoga am Montag, 17.
Oktober, von 19 bis 20 Uhr im Brustzentrum Ortenau Klini-
kum, Standort St. Josefsklinik, als ganzheitliche Methode
erfahrbar, die mit einfachsten Mitteln natürliche Kräfte mo-
bilisiert. Bernhard Stunder, Lach-Yoga-Therapeut, erklärt:
„Die körperliche und seelische Gesundheit wird genauso
gefördert wie mentale Energien. Durch das Lachen finden
wir leichter Zugang zu Kreativität, Intuition und unbewus-
sten Potenzialen. Humor, Kontaktfreude und gegenseitige
Akzeptanz werden entwickelt und verstärkt.“ Information
und Anmeldung über Regina Geppert, Telefon 0781/82 25
38. Die Kosten für diesen Kurs betragen zehn Euro.

Buntes Haus
Dino-Feuerwehr Brandschutzerziehung
für Grundschüler
Der Kinder- und Jugendtreff Buntes Haus bietet in Koope-
ration mit der Freiwilligen Feuerwehr Offenburg Wache Ost
ein Konzept zur Brandschutzerziehung für Kinder im Grund-
schulalter an. Jeden zweiten Mittwoch zwischen 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr bekommen die Kinder spielerisch einen Ein-
blick in die Verantwortungsvolle und interessante Arbeit der
Feuerwehr. Kinder sollten schon früh lernen, Gefahren ein-
zuschätzen und wissen, was zu tun ist, wenn eine gefährli-
che Situation auftritt. Sie dürfen keine Angst haben, einen
Notruf abzusetzen. Wir möchten den Kindern mit Spiel und
Spaß das Thema Brandschutzerziehung nahe bringen. Ein-
geladen sind Grundschüler der 1. - 4. Klasse. Die erste
Gruppenstunde findet am Mittwoch, den 09.11.11 von
16.00 – 17.00 Uhr in der Anne-Frank-Schule statt. Infos und
Anmeldung bis zum 28. Oktober im Bunten Haus bei Bian-
ca Kiefer
Tel: 0781/9481269 oder Mail: bunteshaus@t-online.de

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Sich in Achtsamkeit spüren
Im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Of-
fenburg, Hindenburgstraße 28 beginnt am 17.10.11, 18-19
Uhr ein neuer Eutonie-Kurs für Frauen. Eutonie ist eine ruhi-
ge, spannungsregulierende Körperarbeit, die hilft mit
Stressbelastungen besser umzugehen. Achtsames Üben
und bewusstes Wahrnehmen in der Bewegung und in Ruhe
regen an, Erfahrungen mit dem eigenen Körper zu machen,
ihn zu spüren und sich darin wohl zu fühlen. Anmeldung
und weitere Informationen unter Tel. 0781 – 948 64 88

5 Jahre Frauen- und Mädchengesundheitszentrum e.V.
(fmgz). in Offenburg
Vom 27. – 29. 10. 2011 finden rund um das 5jährige Jubilä-
um des fmgz viele interessante Veranstaltungen statt. Auf-
takt wird ein Film am Donnerstag, 27.10., 20 Uhr, in Koope-
ration mit dem FORUM-Kino sein: Betty Anne Waters, eine
Frau , die um Gerechtigkeit kämpft.
28.10. , 19 Uhr : Eröffnungsfeier in der Villa Bauer mit klei-
nem Programm sowie einem Vortrag von Vera Löffler, Mitar-
beiterin im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum Frei-
burg : Frauengesundheitszentren gestern und heute.
29.10., ab 10 Uhr – 18 Uhr, Villa Bauer, Frauengesundheits-
tag mit vielen Vorträgen und Informationen rund um die
Frauengesundheit, Schnupperangeboten, Workshops etc.
für Frauen und Mädchen. Die Cafeteria ist für alle Besuche-
rInnen zugänglich und bietet ab 10 Uhr eine Frühstücks-
auswahl sowie einen kleinen Mittagstisch an. Eine ausführ-
liche Information gibt es im Sonderflyer zum Jubiläum und
unter www.fmgz-offenburg.de

CJD Jugenddorf Offenburg lädt ein zu
"Kultur und Genuss":

Otmar Schnurr "bruddelt" erneut im Jugenddorf
Mundartdichter Otmar Schnurr kommt wieder ins CJD Ju-
genddorf Offenburg: Am 19. Oktober 2011 (19:00 im Res-
taurant Sägeteich) wird "Der Bruddler aus dem Achertal"
aus seinen Werken lesen, im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe "Kultur und Genuss". Otmar Schnurr ist in der Region
und weit darüber hinaus bekannt durch seine Sachbücher,
Erzählungen und zahlreichen Bühnenauftritte. Spöttisch
und ironisch, aber immer mit einem versöhnlichen Lächeln,
kommentiert er Leben und Alltag seiner Mitmenschen. Für
seinen Beitrag zum Erhalt der badischen Mundart wurde er
im Frühjahr mit der Staufermedaille ausgezeichnet.

Während der Lesung halten Auszubildende des Bereichs
Gastronomie für die Gäste ein abwechslungsreiches Buffet
bereit. CJD-Mitarbeiterin Alexandra Groß nimmt ab sofort
unter 0781/7908-147 bzw. -194 oder alexandra.gross@cjd.
de Anmeldungen entgegen. Das Ticket für Lesung und Buf-
fet kann zum Preis von 13,50 EUR erworben werden.

Ortenau Selbsthilfegruppe "Laktose-Intole-
ranz/Milchzuckerunverträglichkeit Offen-
burg" Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch

Anlässlich der 1. Seeberger - Gesundheitstage Oberkirch-
die in der Erwin-Braun-Halle am Samstag,15.10.2011 und
Sonntag,16.10.2011 stattfinden werden, wird die Ortenauer
Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunver-
träglichkeit Offenburg"Ltg.:Marianne & Ricarda Bönisch m.
aktivem Team an beiden Gesundheitstgen zur Aufklärung
von Nahrungsmittelunverträglichkeiten vor Ort verteten
sein.

Die Gesundheitstage stehen unter dem Motto:
"Gesundheit erleben - Kommen - sehen und mitma-
chen"
Sa., 15.10.2011 - 14.00 - 18.00 Uhr
So., 16.10.2011 - 10.00 - 17.00 Uhr

Am Sonntag wird die Buchautorin Frau Busch-Benz und
Mutter von 4 Kindern, die selbst von Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten betroffenen sind, am Infostand der Ortenauer
Selbsthilfegruppe zur Aufklärung vor Ort sein.

Das aktive Team, Frau Busch-Benz sowie die Selbsthilfe-
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gruppenleitung würde sich freuen Sie an Ihrem Infostand
begrüßen zu dürfen.
( Eintritt frei )

Weitere Infos demnächst in der badische, mittelbadische
Presse etc.

Weitere Infos unter Tel.: 0781 / 20 39 153, mailto: lactose-
gruppe@gmx.de sowie http://www.nmutreff-ortenau.de

Aktion „Kinder helfen Kindern“ von ADRA e.V.
in Offenburg gestartet

Hilfe für bedürftige Kinder in Moldawien
Die Aktion „Kinder helfen Kindern“ von ADRA Deutschland
e.V. startete diese Woche bereits zum 12. Mal in Folge in
Offenburg. Wie in den vergangenen Jahren, packen Kinder
in der Ortenau gemeinsam mit Freunden, Geschwistern und
Eltern mit großem Eifer Päckchen für Kinder in Osteuropa.
Im vergangenen Winter gelangten knapp 40.000 Pakete zu
ebenso vielen armen Kindern in Osteuropa.
Dabei lernen die Kinder hier, dass es sehr viele Kinder gibt,
die in Kinder- und Waisenheimen leben müssen und denen
es längst nicht so gut geht wie ihnen. Diese Kinder haben in
ihrem Leben teilweise noch nie ein Geschenk erhalten. So
ist es etwas Besonderes, mit anderen Kinder zu teilen, und
etwas von ihrer Fülle abzugeben, um anderen eine Freude
zu bereiten.
Die Hilfsorganisation ADRA transportiert die Pakete direkt
in die Kinderheime, Waisenhäuser, Behinderteneinrichtun-
gen und bedürftige Familien.
In einer besonderen Feierstunde, die in den Heimen organi-
siert werden, erhält jedes Kind sein Paket. Dann wird aus-
gepackt, gestaunt und die Freude ist grenzenlos, zum ers-
ten Mal ein Geschenk zu erhalten.
Ein Paket bringt für eine kleine Weile Freude, verändert aber
nicht die grundsätzliche schlechte Lage der Kinder und Ju-
gendlichen. Daher schaut sich ADRA e.V. genau die Le-
bensumstände der Kinder an und fördert so Projekte für
diese Kinder, die ihnen noch lange helfen. Sei es eine neue
Küche, damit ein gutes Essen für die Kinder täglich gekocht
werden kann, eine neue Wäscherei, damit die Kinder sau-
bere Kleidung tragen können oder neue Wasch- und Toilet-
tenräume um die hygienischen Bedingungen wesentlich zu
verbessern. Das alles zählt zur nachhaltigen Hilfe, die durch
die Aktion „Kinder helfen Kinder“ mit den 5,-- Euro, die zum
einen für den Transport der Pakete und zum anderen für
diese nachhaltigen Projekte, dank Ihrer Hilfe finanziert wer-
den können.
Mitmachen ist ganz einfach: Die leeren Pakete mit einer In-
foliste über sinnvolle Geschenk, sind ab sofort an folgenden
Stellen erhältlich:
* Adventgemeinde, Seestraße 4, Offenburg
* Familien- und Seniorenbüro e.V. Gengenbach (Klinikum)
* Fahrradfachhandel Laufrad, Ortenberg
* Reformhaus Arche, Oberkirch
* Demeterhof Witt, Offenburg – Weier
* Biomarkt Strux, Offenburg – Rammersweier und bei
* Familie Busch, Krestenweg 5, Offenburg – Bühl

Letzter Abgabetermin ist an allen oben genannten
Stellen Freitag, 25. November 2011
Weitere Informationen zu diesem Projekt erhalten Sie unter
0781/9703379 Fam. Esther Busch, Offenburg - Bühl




